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Anzeige wegen den monatlichen Nachrichte

Schweizerischer Neuheiten.

Im I.1751 erschiene der erste Jahrgang dieses ü

dem I 1798 in eine Wochenschrift verwandelten Ä
natblatts — bis zum I !?95 war es das einzige dies

Art in der Schweiz. Erst seit der Revolution entssi

den mehrere National-Zeitungen, deren HauptM
stand indessen mehr Mittheilung der Protocolle der st

sezqebenden Räthe und ihrer Debatten, als ider M
benheitcn des Tags ware, indessen sind schon verschie

ne derselben, ungeachtet sie mehrcremale Anssenscite u

Namen wechselten, wieder eingegangen, und noch m!

rere dörsten mit dem neuen Jahrhundert ihr epheme

scheS Daseyn enden, dahingegen das unsrige nini
volles Lustrum überlebt hat.

Freylich machte es nie ein grosses Aufsehen oder l
räusch, weil die Herausgeber und Redacteurs immer!

Bescheidenheit liebten. Indessen können wir ohne Z

massung behaupte», dass durchaus alle Jahrgänge >«

rere Aufsätze enthalten, welche gelesen und avfbem
zu werden verdienen, und das Andenken mehrerer N
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